
BUND-Kreisgruppe Düsseldorf 
Protokoll KG-Treffen Oktober 2026 
Datum: 06.10.2026 
Ort: Landesgeschäftsstelle des BUND NRW 
Zeit: 19.00 bis 21.30 Uhr 

Teilnehmende: Birgit H., Günther, Hubertus, Anton, Julia, Jörg, Klaus, Karlheinz, Iris, Anne 
G., Christine K., Frank C., Lars, Anja, Moritz, Frederik, Monika, Kerstin, Gabi, Jennifer, 
Stephanie 
Per Videokonferenz zugeschaltet: Jane, Birgit S., Elke, Gerda, Silvia, Tanja 

1. Begrüßung, TO, Protokoll 
Klaus begrüßt die Teilnehmenden. Der Tagesordnungsvorschlag wird akzeptiert. Das 
Protokoll des letzten KG-Treffens vom 01.09.26 wird ohne Änderung genehmigt. Eine kurze 
Vorstellungsrunde folgt. Anschließend folgte der Vortrag zum Schwerpunktthema des 
Abends. Danach führte Birgit durch die Kurzberichte zu den Aktivitäten des letzten Monats, 
die Planung der weiteren Aktivitäten sowie der Termine und Verschiedenes. 

2. Projekt: Wiedervernässung bergische Heideterasse (Referent: Dr. Martin Grund) 
Die Heideterasse ist das Gebiet auf der östlichen Seite entlang des Rheins über die ganze 
Länge in NRW. Die Vorgehensweise im Projekt ist dabei so, dass Martin Grund zunächst 
geeignete Gebiete aus diesem Bereich zu identifiziert. Dabei helfen moderne optische 
Verfahren, die auch ehemalige, trockengelegte Kanäle sichtbar machen. Dann muss mit 
den Grundeigentümern eine Einigung für die Erlaubnis zur Wiedervernässung gefunden 
werden. Dabei sind die bürokratischen Hürden und Schwierigkeiten um für ein 
ausgesuchtes Gebiet alle Genehmigungen zu erhalten hoch. Obwohl der BUND alles 
übernimmt (Planungsarbeiten, Materialbeschaffung, Kosten, Durchführung) ist es oft 
schwierig Eigentümer zu einer Freigabe zu bewegen. Gebiete, die vielen Eigentümern 
gehören oder wo man schon weiss, dass Schwierigkeiten zu erwarten sind, werden im 
ersten Schritt nicht angegangen. Sehr hilfreich können oft die lokalen BUND Ortsgruppen 
sein, die gute Kontakte haben oder einen Teil der bürokratischen Aufgaben übernehmen 
können. 

Wenn die Freigabe erteilt wurde, werden die Entwässerungsgräben von „Mitmachgruppen“ 
mit Holzbarrieren verschlossen. Die Mitmachtermine sind auf der Webseite des BUND 
NRW und auch auf unserer Seite zu finden. Eine vorherige Anmeldung beim BUND NRW ist 
erforderlich. Das Projekt wird zu 75% vom Bundesprogramm Biologische Artenvielfalt 
gefördert, der Rest wird vom BUND NRW überwiegend aus Spenden finanziert. 

Martin Grund erklärte in seinem Vortrag auch wie Moore entstehen, warum die 
Moorwiedervernässung ökologisch so wichtig ist, informierte über seltene Tiere und 
Pflanzen im Moor und beantwortete viele Fragen der Teilnehmer. 
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Zum Schluß rief er noch dazu auf, nach Spaziergängen in Feuchtgebieten grundsätzlich 
immer die Schuhsohlen zu säubern und zu desinfizieren um die Salamanderpest nicht 
weiterzuverbreiten. 

3. Kurzberichte zu Aktiväten 

3.1. Deichrückverlegung 
• Die Offenlage der ergänzenden Planungsunterlagen ist am 5.10.2026 erfolgt, 

die Frist für Einwendungen geht bis 18.11.2026
• Der Vorstand prüft derzeit die Dokumente und organisiert Reaktionen 

(Stellungnahme, Öffentlichkeitsarbeit) in Zusammenarbeit mit
• Deichkonferenz, Anwalt, LGST und Landesbüro
• Eine Argumentationshilfe für die Flyerverteilung ist erstellt.
• Deichvorträge bei GRÜNEN (Stadtteilgruppe 9) und DIE
• VOGELFREIEN (BI mit Schwerpunkt Vogelschutz) sind vereinbart. 
• Beim Kreisgruppenforum und dem LAK Wasser wurden Flyer und Postkarten 

zum Deich verteilt und stießen auf positive Resonanz.

3.2. Termine rund um das Wasser 
• Am 09.09.2026 fand das erste Treffen der Düsselgruppe von Timon Turban statt. 10 

Teilnehmer sind gekommen, der BUND war stark vertreten mit Rüdiger Schwerwaß, Iris, 
Valentin, Szezhana und Birgit H. Die nächste Aktivität wird sein: Begehung der Düssel in 
Vennhausen am 8.11. Wir werden die Gruppe weiter bewerben, über Naturfreunde und 
Heimatverein. 

• Am 19.09.2026 tagte der Landesarbeitskreis Wasser (LAK) in Düsseldorf. Die Themen 
waren: Hochwasserpakte, Wasserstrategie, Schwammlandschaft – sehr relevant für 
unsere Arbeit - und die Teilnahme an einer Unterarbeitsgruppe (4. und 10.09.2026) mit 
Vorschlägen zur Ermittlung der morphologischen Aue durch Kreisgruppen. 

• Regionalpakt Hochwasserschutz Wupper: Birgit nahm an zwei Sitzungen der 
Redaktionskonferenz teil, es waren interessante Diskussionen! 

3.3. Mobilitätswende 
• Vom 07.09. bis 05.10.2026 läuft eine Bürgerbeteiligung zum neu geplanten 

Nahverkehrsplan. Dazu gibt es eine interaktive Karte auf der Seite der Stadt, auf der man 
Wünsche, Verbesserungsvorschläge und neue Ideen eingeben kann. Außerdem ist das 
Verkehrsamr mit informativen Stände in allen Bezirken unterwegs, bei denen man direkt 
mit Mitarbeitern sprechen und Fragen stellen kann und auch seine Wünsche und Ideen 
direkt abgeben kann. Von den Anwesenden kamen einige positive Rückmeldungen zu 
den Info-Ständen. Sie waren wohl auch gut besucht. 

• Günther arbeitet an einem BUND-Input zur Beteiligung der Interessensvertreter an der 
Aufstellung des neuen Nahverkehrsplanes (Frist 9.10.2026). 

• Außerdem sind wir im November zu einem Online-Termin mit den Interessenvertretern 
eingeladen. 
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• Am 21.09.2026 gab es ein Treffen des Bündnis Mobilitätswende Düsseldorf, auf dem 
eine Anfrage zu Tempo 30 an sensiblen Einrichtungen mit Günther, ADFC und dem 
Bündnis abgestimmt und an LINKE geschickt wurde. 

• Ggf. soll es eine Veranstaltung am 20. November mit Th. Koska vom Wuppertal-Institut 
zum Thema „Wege für die Mobilitätswende in Ddorf“ (für Aktive und Interessierte) geben. 
Der Termin befindet sich noch in Abstimmung. 

• Mitstreiter des Bündnisses waren am 24.09.2026 auf dem Aktionstag des BNE-
Netzwerks und haben an den Ständen vor dem Rathaus über ihre Tempo 30 Aktivitäten 
informiert und Flyer verteilt. Der Aktionstag war gut besucht, es war ein Erfolg für das 
Netzwerk! 

• Günther, Birgit H. + Birgit S. und Karlheinz sprachen gezielt Schulen an und verteilten 
Infoblätter zu Tempo 30 an sensiblen Einrichtungen/Schulen. Die Resonanz war sehr 
positiv. Das ist ein Anreiz für eine größere Kampagne des BUND. 

3.4. Naturschutz 
• Die AG Stadtbäume hat am 10.09.2026 getagt. Eine Stellungnahme zu Baumfällungen 

KAP, Kesselstraße und Kennedydamm wird erarbeitet. Eine Übersicht über die ca. 2.000 
vorgeschlagenen Baumpflanzorte wird derzeit erstellt (für Öffentlichkeitsarbeit). Die 
Vorbereitung der AG für den Pressetermin Stadt + BUND zum Beginn der Pflanzsaison 
2026/27 läuft. Für das Projekt Stadtbaumpfad ist die Termin- und Arbeitsplanung im 
Gange. Der Vorschlag, einen Flyer zum Thema Stadtbäume zu erstellen, ist befürwortet 
worden. Das nächstes Treffen ist am Do 19.11.2026. 

• Die Sitzung des Naturschutzbeirats am 28.09.2026 ist abgesagt. 
• Das Amt möchte, dass Stellvertreter nicht mehr zusätzlich teilnehmen. Dies wird kritisch 

gesehen und soll nochmal mit der UNB diskutiert werden. 
• Ein Vernetzungstreffen der beteiligten Gruppen ist geplant. 

3.5.Verschiedene Aktivitäten und Aktionen 
• Am 12.09.2026 haben wir uns mit einer Müllsammelaktion beim Rhinecleanup beteiligt. 

Ca. 14 volle 60-Liter-Säcke wurden gesammelt. 
• Am 24.09.2026 hatten wir einen BUND-Stand bei 40-Jahr-Feier des Ökotops in Heerdt. 

Fazit: ein sehr Aktiver Verein, herrliches Gelände, BUND-Stand und Kindermalen kam gut 
an, einige interessante Gespräche, mittelgroßes Publikumsaufkommen. 

• Am 02.10.2026 hatte die Landtagsfraktion der Grünen zum „Grüner Salon 2026“ mit  
dem Thema: Wie geht es mit der Landwirtschaft weiter? Was essen wir morgen mit 
Vertretern aus Politik und ökologischer Landwirtschaft eingeladen. Stephanie hat 
teilgenommen. Bärbel Höhn, ehemalige Landwirtschaftsministerin in NRW ließ in ihrer 
Rede die Landwirtschaftspolitik seit ihrer Regierungszeit Revue passieren und zeigte auf, 
was Die Grünen damals schon auf den Weg gebracht hatten und was davon von den 
Nachfolgeregierungen alles wieder rückgängig gemacht bzw. nicht umgesetzt wurde. 

• Birgit nahm am 02.10.2026 an der 45-Jahres-Feier von Greenpeace in Düsseldorf teil. Es 
gab allerlei Rückblicke auf historische Aktionen. Einige wenige externe Teilnehmer, das  
Bündnis Mobilitätswende und der Grünstift waren vertreten. 

3.6. Social Media 
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• Es gab gelungene Ankündigungen für unsere letzten Aktionen auf Instagram und ein 
schönes Echo auf Mastodon 

• Im neuen Umweltmagazin grünstift gibt es u.a. Artikel zur renaturierten Düssel in 
Vennhausen und zur erwogenen Enteignung für den Deichbau in Himmelgeist. Der 
grünstift wird jetzt von Anne verteilt, danke! Barbara hört nach vielen Jahren auf, danke! 

4. Planung von Aktivitäten 
• Ideen für den BUND-NEUENABEND am 3. November wurden diskutiert. Er soll im 

Wesentlichen wie beim letzten mal stattfinden mit kurzer Einführung des BUND und 
unserer Aktivitäten von Stephanie, anschließend geselliges Beisammensein und 
Gelegenheit für Fragen und Diskussionen mit den Aktiven. 

• Thema für das Dezember-Treffen ist noch offen. 
• Thema für Januar-Treffen ist die Entwicklungen des Klimaschutzes in Düsseldorf 
• Am 07.11.2026 10 -14 Uhr gibt es eine Pflegeaktion im 
• Naturerfahrungsraum Lörick. Bis die Verkehrssicherung und Entwicklung durch die 
• Stadt erfolgt, muss das Gelände vor Verbuschung geschützt werden und wichtige 

sandige Flächen offen gehalten werden. Die Aktion läuft in Kooperation von BUND, VVV 
und Biostation. 

• Am So. 22.11.2026, 10 – 15 Uhr planen wir eine Pflegeaktion an Haus Bürgel. 
Anschließend soll es ein geselliges Beisammensein geben. Die Mehrheit der 
Anwesenden sprach sich für ein Treffen in Haus Bürgel mit Selbstverpflegung aus. 

• Die Mooraktionen des BUND NRW in Hilden finden immer mittwochs von 10-15 Uhr statt 
Die Termine sind auf unserer Website. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine 
Anmeldung beim BUND NRW erforderlich. 

• Am Do. 08.10.2026 ab 17 Uhr gibt es einen BUND-Stand beim Böll-Forum NRW: Von 
Polykrisen zu Polylösungen - Klimaschutz zusammendenken mit Frieden, Demokratie 
und sozialer Gerechtigkeit. Es ist eine Diskussionsplattform für alle GRÜN engagierten 
Menschen in NRW. Standthemen: Moore (BUND NRW), ggf. Deich (BUND Düsseldorf), 
Standbesetzung: Kerstin (BUND NRW), Monika, Iris, Jörg, Birgit H. 

• Vom 05.10. – 11.10.2026 findet eine Challenge auf observation.org statt. Jeder kann 
sich beteiligen und Pflanzen, Tiere und Insekten fotografieren, bestimmen und auf die 
Datenbank hochladen. Dies generiert Daten für die Stadt und die Forschung. 

• Am So. 08.11.2026 findet die Landesdelegiertenversammlung des BUND NRW in Köln 
statt. Von der Kreisgruppe Düsseldorf dabei werden sein: Klaus, Stephanie, Karlheinz, 
Anton, Jörg 

• Am Fr. 06.11.2026 ab 17 Uhr gibt es einen BUND-Stand bei einer Veranstaltung der 
• LINKEN zu Tempo 30. Themen: Sichere Schulwege, Tempo 30, Lärm, Standbesetzung: 

Günther, Birgit S., Iris. 
• Ab 19. November gibt es wieder die Ehrenamts-Weihnachtshütte. Wir könnten uns 

bewerben. Die Mehrheit der Anwesenden war gegen eine Beteiligung in diesem Jahr 
wegen der vielen Aktivitäten zum Deich. 

5. Termine 
Es wurden noch über die weiteren anstehenden Termine informiert. 
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6. Verschiedenes 
• Es gibt eine neue Ehrenamtsseite der Stadt: Wir sind zum Preview-Termin am 30.10.2026 

eingeladen mit OB Keller. Klaus und Stephanie nehmen teil. 
• Unser Grundstück an Schloss Mickeln: Von der Stadt kam der Hinweis, dass eine schon 

eingekürzte Robinie schräg steht. Die UNB prüft die rechtlichen Entnahmebedingungen. 
• Weitere Vernetzungstreffen in Vorbereitung: Eventuell VCD und Fridays for Future. 

Stephanie Schauhoff, 12.10.2026
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